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Vorwort

Diese Sammlung von Aufsätzen, die zu verschiedenen Zeiten zwi-
schen 1932 und 1969 geschrieben wurden, findet ihre Einheit in 
dem ihnen allen gemeinsamen Thema der Beziehung zwischen see-
lischen und gesellschaftlichen Faktoren. Ich entschied mich dafür, 
auch die frühen Arbeiten wieder zu veröffentlichen, weil sie immer 
noch ein klarer und angemessener Ausdruck der Theorien sind, auf 
denen meine späteren Arbeiten aufbauen. Ihr Abdruck mag heute 
besonders interessant sein, da das Problem des Verhältnisses der 
Theorien von Marx und Freud wieder im Mittelpunkt der Diskussion 
steht, viel stärker als zur Zeit der Entstehung dieser Aufsätze. Ich 
würde heute nicht viel an diesen frühen Aufsätzen ändern, außer 
dass ich sie nicht mehr im Sinne der Freudschen Libido-Theorie 
konzipieren würde; aber dies ist von zweitrangiger Bedeutung, so-
weit es das Hauptproblem angeht. Ich habe gewichtigere Unter-
schiede zwischen dem Text und meinen heutigen Auffassungen in 
entsprechenden Anmerkungen angezeigt. Die deutschen Arbeiten 
von 1932 und 1934 sind ohne Veränderung abgedruckt worden. Der 
lange Aufsatz am Ende der Sammlung Die Krise der Psycho analyse 
(1970c) wurde für diesen Band geschrieben (ebenso wie die Stu-
die über die Bedeutung der Mutterrechtstheorie für die Gegenwart 
und das Nachwort). Obwohl er hauptsächlich analytische Therapie 
und Theorie behandelt, fügt er sich in den Gesamtrahmen dieses 
Buches ein, weil er – wie auch der Aufsatz über Freuds Modell des 
Menschen – die gesellschaftlichen Hintergründe der Entwicklung 
der Psychoanalyse und der Krise aufzuzeigen versucht.

Die einzelnen Arbeiten des Bandes unterscheiden sich sowohl 
stilistisch als auch durch ihre Anlässe. Hier und da finden sich Wie-
derholungen, die ich nicht tilgen konnte, ohne die Einheit des ge-
samten Aufsatzes zu zerstören. Ich hoffe, der Leser wird das mit in 
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Kauf nehmen, besonders da in den Wiederholungen oft unterschied-
liche Gesichtspunkte in unterschiedlicher Weise akzentuiert werden 
und sie sich so wechselseitig ergänzen.

Ich möchte meinen herzlichen Dank an Herrn Joseph Cunneen beim 
Verlag Holt, Rinehart, and Winston zum Ausdruck bringen für sei-
ne verständnisvolle Hilfe bei der Lektorierung des Manuskripts.  
Dr. Jerome Brams möchte ich für seine Hilfe bei der Erörterung der 
Ich-Psychologie danken. 

Januar 1970 
Erich Fromm


